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1. Langsam bricht die Nacht herein
über Hof und Haus.
Alle schlafen müde ein,
ruhn sich friedlich aus.

Refrain:
Nur am hohen Himmelszelt
leuchtet hell ein Stern.
Gott schützt uns in dieser Welt,
hält den Bösen fern.

2. Er schenkt Ruhe in der Nacht,
hütet Hab und Gut.
Ihm sei Lob und Dank gebracht
für die treue Hut!


